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Fraktionsgemeinschaft 

SPD/Die Linke 

im Bezirksausschuss 16 

Ramersdorf - Perlach 

 

                              München, 19.08.2020 

 
 

Biotop- und Trinkwasserschutz Truderinger Wald, neue Entwicklungen und 

Maßnahmen zum Schutz der Kiesgrube am Friedrich-Panzer Weg 

Antrag / Anfrage   

Das Kommunalreferat und das Referat für Gesundheit und Umwelt werden gebeten die 
folgenden Punkte zu beantworten bzw. umzusetzen: 
 

1.  Welche Ursache ist für den sehr niedrigen Wasserstand der Monate April bis Juni 2020 
verantwortlich? 

 
2.  Lässt sich eine Veränderung des Artenbestands im Landschaftsschutzgebiet Truderinger Wald 
     aufgrund des Wassermangels beobachten? 
 
3.  Ergeben sich neue Erkenntnisse und Maßnahmen bezüglich des Trinkwasserschutzes? 
     Insbesondere: 

-  Welche Pegelstände (insbesondere minimal und maximal) werden gegenwärtig 
aufgezeichnet? 

-  Werden die Grundwasserströme durch neue Bauvorhaben im Bereich Trudering und 
Neuperlach negativ bzw. nachhaltig beeinflusst? 

-  Gibt es dabei insbesondere Rückwirkungen auf Grundwasserstände im Truderinger 
Wald? 

-  Falls ja, welche Maßnahmen sind zu erwägen? 
-  Sind die Baumaßnahmen und/oder die Grundwasserentnahme im Piederstorfer-

Gelände (Alexisquartier) im ursächlichem Zusammenhang mit dem 
Tiefwasserstand? 

 
4.  Das Kommunalreferat wird aufgefordert die ablehnende Haltung bezüglich des 

Erwerbs bzw. Teilerwerbs der ehemaligen Kiesgrube aufzugeben und zeitnah die 
nötigen Schritte zum Erwerb und zum nachhaltigen Biotop- und Trinkwasserschutz 
einzuleiten. Falls dies nicht zeitnah möglich ist, sind entsprechende 
Grunddienstbarkeiten einzutragen. 

 

Begründung 

Das Gelände um die ehemalige Kiesgrube im Truderinger Wald befindet sich in Privatbesitz. 
Eine geplante Verfüllung der Kiesgrube zum Zwecke der Erhöhung des Trinkwasserschutzes 
wurde im Jahr 2017 seitens des Eigentümers aufgegeben und somit konnte sich das 
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wertvolle Biotop weiterentwickeln. Der Grundwassertiefstand, der zu einer beträchtlichen 
Austrocknung in den Monaten April bis Juni 2020 führte, gibt Anlass zur Sorge. Durch die 
zwischenzeitlichen ergiebigen Regenfälle hat sich die Lage verbessert. Ob jedoch eine 
nachhaltige Schädigung eingetreten ist und ob mit weiteren Tiefständen zu rechnen ist, ist 
noch zu untersuchen. 
 
Das gesamte Areal des Truderinger Walds bedarf aufgrund der bedrohten Tier- und 
Pflanzenarten, die dort leben, eines besonderen Schutzes. Die Landeshauptstadt steht dabei 
in der Pflicht sich für den Erhalt dieses Biotops einzusetzen. 
 

Das Gebiet muss weiterhin öffentlich zugänglich sein und der Naherholung dienen. Es ist zu 
beobachten, dass der Freizeitdruck zugenommen hat. Er muss in Einklang mit den Belangen 
der Natur und des Trinkwasserschutzes gehalten werden. Es ist davon auszugehen, dass 
dies schwieriger werden wird, da auch weiterhin mit verändernden 
Grundwasserpegelständen und eventuellen Austrocknungen der Grube zu rechnen ist. Ob 
diese angestiegene Last dem Eigentümer auf Dauer auferlegt werden kann, ist unsicher. 
Deshalb ist es geboten, dass die Stadt den Erwerb der Kiesgrube tätigt und die 
entsprechenden Schutzmaßnahmen übernimmt. Entsprechende Grunddienstbarkeiten sind 
einzutragen, falls ein Erwerb nicht zeitnah möglich ist. Dabei sind die zu tragenden Lasten 
vorausschauend zu definieren.       
 
Der Grundwassertiefstand hat zu mannigfachen Spekulationen geführt. Einerseits wird 
vermutet, dass der allgegenwärtige Klimawandel dafür verantwortlich zeichnet. Anderseits 
wird behauptet, dass Bautätigkeiten (insbesondere Alexisquartier) zu Veränderungen in den 
Grundwasserströmen geführt haben. Auch wird vermutet, dass die temporäre 
Grundwasserentnahmen im Zuge der Bautätigkeiten zur Absenkung beigetragen haben 
könnten. Die interessierten Bürger, Anwohner und Erholungssuchende haben ein 
berechtigtes Interesse an entsprechenden Antworten.   
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